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M Guten Morgen

Der große Gerd
Er war der Größte. Der His-
toriker und Journalist Hans
Woller hat jetzt eine Biogra-
fie Gerd Müllers geschrieben.
„Gerd Müller oder Wie das
große Geld in den Fußball
kam“. Lesenswert. Woller be-
legt nicht nur den mit einigen
dubiosen Manövern erzielten
Aufstieg des FC Bayern zu
dem deutschen Topklub, der
er heute unangefochten ist –
er erinnert vor allem noch
einmal an den wichtigsten
und wirkungsvollsten Fuß-
baller Deutschlands im 20.
Jahrhundert. Noch vor Franz
Beckenbauer, Fritz Walter
und Helmut Rahn. Dieser
Stürmer hat alles gewonnen,
was es zu gewinnen gab –
und es war er selbst, der dafür
gesorgt hat mit seinen spiel-
entscheidenden Toren. Die
Gegner nahmen ihn schon
bald als ein Naturereignis
wahr, das man nur über sich
ergehen lassen kann. Kleines
Beispiel: In seinen 62 Län-
derspielen schoss er 68 Tore.
Eine unfassbare Quote. Miro
Klose brauchte für 71 Tore
137 Spiele. Müller: Ein Gi-
gant mit Allerweltsnamen.
Heute leidet er an Alzheimer.
Das BuchWollers erinnert an
ein wahres Phänomen. Zu
Recht. (das)
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Dinklager Mädels werden Medien-Profis

Am 12. November startet das
Schulprojekt Medien-Profi von
OV und LzO. Mit dabei sind
(von links) Leni Seelhorst, Jas-

mina Lehnert, Pia Fleerkortte
und Antonia Hochartz von der
Oberschule mit gymnasialem
Zweig in Dinklage. Mit Pro-

jektlehrer Jan Röttgers holten
sich dieMädchen gestern beim
Startseminar letzte Tipps.
Foto: M. Niehues E Seite 21

Autobahn 1 wird gesperrt
Arbeiten zwischen Neuenkirchen und Holdorf

Oldenburger Münsterland (ho).
Für die Beseitigung von Fahr-
bahnschäden muss die Auto-
bahn 1 zwischen den Anschluss-
stellen Holdorf und Neuenkir-
chen/Vörden (Richtung Bre-
men) am 5. November (Diens-

tag) von 19 Uhr bis 6 Uhr am
Mittwochmorgen gesperrt wer-
den. Am 6. November wird dann
die Fahrtrichtung Dortmund ab
19 Uhr bis 6 Uhr am Donners-
tagmorgen gesperrt, teilt die
Straßenbaubehörde mit.

Gels verlässt sein zweites Zuhause
Vechtas Bürgermeister feiert Abschied/Minister Lies hält Laudatio
Von Lars Chowanietz

Vechta. Wenn die Vechtaer am
Sonntag ihren neuen Bürger-
meister gewählt haben, ist die
Amtszeit von Helmut Gels
(CDU) endgültig vorbei. Ges-
tern Abend verabschiedete sich
Gels mit einer großen Feier im
Foyer des Rathauses. 277 gela-
dene Gäste waren dabei – da-
runter Vertreter des Rats, der
Stadtverwaltung, von Vereinen
und aus der Wirtschaft. Die Lau-
datio auf den scheidenden Vech-
taer Bürgermeister hielt der nie-
dersächsische Minister für Um-
welt und Bauen, Olaf Lies (SPD).
Gels hatte den Minister selbst

um die Rede gebeten. Lies hob
die Leistung des Verwaltungs-

chefs hervor. Gels solle ihm da-
her verraten, wie er es geschafft
habe, in seiner Amtszeit die Ein-
wohnerzahl um 11 000 Men-
schen zu erhöhen. Vechta habe
sich enorm entwickelt. Gels ha-
be zusammen mit dem Stadtrat
viele gute Entscheidungen ge-
troffen und viele große Projekte
umgesetzt. Lies sagte, er könne
sich Gels im Ruhestand daher

gar nicht vorstellen. Zuvor hatte
er den scheidenden Bürgermeis-
ter als Dauerläufer – ungedul-
dig, tatkräftig und agil – charak-
terisiert. Beide kennen sich
schon lange. Gels sagte, auch
über Parteigrenzen hinweg hät-
ten sie immer gut zusammen-
gearbeitet und einander schät-
zen gelernt.
Gels stand insgesamt 20 Jahre

an der Spitze der Vechtaer Stadt-
verwaltung, von 1993 bis 2005
als Stadtdirektor, seit 2011 als
Bürgermeister. In seiner Rede
sagte er, es sei ihm 2005 schon
schwer gefallen, sein zweites
Haus – das Rathaus – zu verlas-
sen. Er habe für seinen Beruf ge-
lebt. Seine Zeit solle aber jetzt
der Familie gehören. E Seite 11
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Das Amt war sein Traum:
Bürgermeister Helmut Gels.

Lost Frequencies kommt nach Vechta
Star-DJ spielt 2020 bei „Tante Mia tanzt“ auf dem Stoppelmarkt

Vechta (lc). Die Macher von
„Tante Mia tanzt“ haben die ers-
ten Künstler ihres Line-ups für
die neue Auflage des Vechtaer
Elektrofestivals am 21. Mai 2020
(Donnerstag/Christi Himmel-
fahrt) bekanntgegeben. Einer der

Stars auf den vier Bühnen auf
dem Stoppelmarkt wird dann der
DJ Lost Frequencies sein.
Der Belgier war bereits 2016

bei der ersten Ausgabe des Fes-
tivals einer der Headliner. Im
selben Jahr hat der Künstler sei-

ne weltweit erfolgreiche Single
„Are you with me“ veröffent-
licht. Zudem mit von der Partie
sein werden Le Shuuk – 2016
war er ebenfalls im Programm –
Darren Styles, Two Pauz und
Ummet Ozcan. E Seite 10

Vermummte
stehlen hunderte
Wahlplakate
CDU-Team stellt in Vechta Strafanzeige
Offenbar waren die Diebe
mit einem weißen Liefer-
auto unterwegs. Sie nah-
men die Aushänge des
Bürgermeisterkandidaten
Heribert Mählmann ab.

Von Lars Chowanietz

Vechta. Das Team des Vechtaer
CDU-Bürgermeisterkandidaten
Heribert Mählmann (parteilos)
stellt Strafanzeige wegen Dieb-
stahl und Sachbeschädigung in
mehreren hundert Fällen. Un-
bekannte hatten zuletzt weit
mehr als 200 Wahlplakate abge-
nommen und abtransportiert;
weitere wurden beschädigt,
heißt es von Seiten der CDU. Al-
lein in der vergangenen Woche
seien gut 80 Plakate spurlos ver-
schwunden, sagt der Koordina-
tor des Mählmann-Teams, Phi-
lip Wilming.
Werbemittel beschmieren,

zerstören oder stehlen: Das sei
ein extrem undemokratisches
Verhalten, betont Sam Schaff-
hausen für das Team von Bür-

germeisterkandidat Kristian Ka-
ter (Bürgerbündnis/SPD). Jeder
müssedieMöglichkeit haben, für
sich zu werben, findet der Vech-
taer SPD-Vorsitzende. Kater-
Plakate seien bisher nicht im
großen Stil gestohlen worden.
Viele seien aber gezielt beschä-
digt worden.
Der Verdacht, dass es sich bei

den Aktionen um mehr als ei-
nen dummen Spaß handelt, er-
härtete sich bei der CDU am
Samstag. Da seien gegen Mittag
Unbekannte beobachtet wor-
den, die Plakate an mehreren
Straßen abgenommen hätten,
sagt Wilming. Die Personen sei-
en vermummt gewesen. Die gro-
ßen Kunststoffplatten hätten sie
in einen weißen Transporter ge-
packt. Zeugenhinweise gebe es
von der Diepholzer Straße, der
Münsterstraße, der Vechtaer
Marsch, dem Kreuzweg, der
Windallee und auch aus Lang-
förden. Das Kennzeichen des
Wagens sei nicht notiert wor-
den, bedauert Wilming.
Die Stichwahl Kater gegen

Mählmann ist am 3. November.

M Börse Aktuell

Mehr Informationen gibt es in Ihrer
Geschäftsstelle

Volksbanken,
Raiffeisenbanken
imOldenburgerMünsterland

Stand: 18.30Uhr (Vortag)

DAX 12.946,27
- 14,40

Euro Stoxx 3.622,09
- 3,60

Dow Jones 27.105,73
+ 15,01

Euro/USD 1,1109
+ 0,0010


